
Die Gruppe besteht aus 16 Teilnehmern (Eltern und Kinder aus den USA und Israel), die durch 
ihre Familiengeschichte verbunden sind.
Harriett Greenbaum, Judy Lewis, Monica Gwon, Gil und Yoram Keness sind die Ur-Enkelkinder 
von Marcus Wallach und Fanny Wallach geb. Nussbaum (geb. in Rothenkirchen) aus 
Witzenhausen. 
 Marcus Wallach wurde 1847 in Schwarzenborn bei Oberaula geboren. Er war eine führende 
Persönlichkeit in der Jüdischen Gemeinde. Marcus starb 1932 und wurde auf dem  jüdischen 
Friedhof in Witzenhausen beigesetzt. 
 Fanny Wallach wurde 1853 in Rothenkirchen Kreis Hünfeld geboren. Nach dem Tod ihres 
Ehemannes  Marcus ist sie 1935 nach Leipzig umgezogen, wo ihre Tochter Frieda wohnte. Sie starb 
am 4.12.1941 und wurde auf dem alten jüdischen Friedhof in Leipzig beigesetzt. Der Grabstein 
wurde aber erst im Juni 2011 von den Nachkommen in den USA, Dänemark und Israel, errichtet. 
Das Ehepaar Marcus und Fannny Wallach hatte 4 Kinder: 

Amalia (Malchen) – Flora – Louis - Frieda

Harriett Greenbaum 
Hal Brody 
Danielle Brody

USA, 
LA

Harriett Greenbaum und ihre Schwester Judy Lewis 
sind die Enkeltöchter von David Greenbaum 
(ursprünglich: Grünbaum)  und Amalia (Malchen) 
Greenbaum geb. Wallach aus Witzenhausen. 
David und Amalia wurden mit ihrem Sohn Rudolf 
am 7.9.1942 von Witzenhausen aus nach 
Theresienstadt deportiert. 
Der Sohn Rudolf wurde am 15.2.1943 in Auschwitz 
ermordet. 
David Greenbaum starb unmittelbar nach der 
Befreiung. 
Amalia kam nach Amerika.

Judy Lewis
Jeff Lewis 
Liza Lewis

USA, NY

Howie Gwon

Monica Gwon 

Adam Gwon

USA, 
Baltimor

Monica Gwon geb. Loeb ist die Enkeltochter von Sali 
Loeb und Frieda geb. Wallach aus Leipzig. Sali Loeb 
war ein Fleischermeister. Er starb 1927 in Leipzig. 
Frieda und ihr zweiter Mann Max (Marcus) Ruhr 
wurden am 21.1.1942 von Leipzig aus nach Riga 
deportiert. Sie wurden dort am 23.3.1942 ermordet.

Gil Keness

Bat-Sheva Keness 

Arbel Keness

Israel, 
Herzlia

Yoram und Gil Keness sind die Enkelsöhne von Louis 
Wallach und Clara Wallach geb. Kaufmann aus 
Witzenhausen. 
Die Großeltern hatten ein Kleidergeschäft in 
Witzenhausen. Kurz nach der Machtergreifung der 
Nazis wurden sie gezwungen, das Geschäft und das 
Haus zu verkaufen. Sie sind nach Köln umgezogen, 
von wo sie 1938 nach Palästina ausreisten.

Yoram Keness

Ilana Keness

Alma Keness

Nima Keness

Israel,
Kfar-
Tavor
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